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ZUGELASSEN FÜR nr-axSpA, AS & PsA sowie PSO und HS1

BESUCHEN 
SIE UNS AUF DEM

RhK
17.-20.09.25

MÖGLICHKEITEN
EINE ZUKUNFT VOLLER

EINZIGARTIGER WIRKANSATZ DURCH DUALE INHIBITION VON 

IL-17A UND IL-17F1

Einfache Dosierung – ohne Initialdosis§ bei nr-axSpA, AS & PsA1 

Schnell wirksam – schon nach 2 Wochen*,1

Anhaltend wirkstark – bei PsA und im gesamten Spektrum der axSpA#,2,3

* nr-axSpA: ASAS-40-Ansprechen auf die Behandlung mit BIMZELX bereits in Woche 1 (16,4 %); AS: ASAS-40-Ansprechen in Woche 2 (16,7 %); PsA: ACR-20-
Ansprechen auf die Behandlung in Woche 2 (27,1 %);PSO: PASI-90-Ansprechen in Woche 2 (12,1 %); HS: In beiden Zulassungsstudien trat die Wirkung von BIMZELX 
bereits in Woche 2 ein.1

# Bei PsA erreichten 51,5 % der bDMARD-naiven Patient:innen sowie 50,6 % der TNFi-inadäquaten Responder unter der Behandlung mit BIMZELX in Woche 104 
bzw. 100 ein ACR-50-Ansprechen.2 51,9 % der axSpA-Patient:innen (nr-axSpA: 49,2 %; AS: 53,9 %) erreichten unter der Behandlung mit BIMZELX in Woche 
104 ein ASAS-40-Ansprechen.3

Referenzen: 1. Fachinformation BIMZELX®, Stand Dezember 2024. 2. Mease PJ et al. Rheumatol Ther 2024;11:1363–1382. 3. Baraliakos X et al. Rheumatology 
(Oxford) 2025;doi:10.1093/rheumatology/keaf009 (inklusive Supplement).

Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Dies ermöglicht eine schnelle Identifizierung neuer Erkenntnisse über die Sicherheit. Bitte  melden 
Sie jeden Verdachtsfall einer Nebenwirkung über das Bundesinstitut für Impfstoffe und biomedizinische Arzneimittel: www.pei.de.

Bimzelx® 160 mg / 320 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze. Bimzelx® 160 mg / 320 mg Injektionslösung im Fertigpen.  Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Über-
wachung. Bitte melden Sie jeden Verdachtsfall einer Nebenwirkung über das Bundesinstitut für Impfstoffe und biomedizinische Arzneimittel: www.pei.de. Wirkstoff: Bimekizumab. Zus.:
1 Fertigspritze/1 Fertigpen 160 mg Injektionslösung enth. 160 mg Bimekizumab (humanisiert. monoklonal. IgG1-Antikörper, mittels rekombinanter DNA-Technologie in gentechn. modifiz. 
Ovarialzellen d. chines. Hamsters hergest.) in 1 ml Lösung. 1 Fertigspritze/1 Fertigpen 320 mg Injektionslösung enth. 320 mg Bimekizumab in 2 ml Lösung. Sonst. Bestandt.: Glycin, Natriumacetat-
Trihydrat, Essigsäure 99 %, Polysorbat 80, Wasser f. Inj.-zwecke. Anwend.: Plaque-Psoriasis: Behandl. erwachs. Pat. mit mittelschwerer bis schwerer Plaque-Psoriasis, d. für eine systemische 
Therapie infrage kommen. Psoriasis-Arthritis: Behandl. erwachs. Pat. mit aktiver Psoriasis-Arthritis allein o. in Komb. mit Methotrexat, d. auf ein o. mehrere krankheitsmodifizierende Antirheumatika 
(disease-modifying antirheumatic drugs, DMARDs) unzureichend angesprochen o. diese nicht vertragen haben. Axiale Spondyloarthritis: Nicht-röntgenologische axiale Spondyloarthritis (nr-axSpA): 
Behandl. erwachs. Pat. mit aktiver nicht-röntgenologischer axialer Spondyloarthritis mit objektiven Anzeichen einer Entzündung, nachgewiesen durch erhöhtes C-reaktives Protein (CRP) u./o. 
Magnetresonanztomographie (MRT), d. auf nicht-steroidale Antirheumatika (NSARs o. non-steroidal anti-inflammatory drugs, NSAIDs) unzureichend angesprochen o. diese nicht vertragen haben.
Ankylosierende Spondylitis (AS, röntgenologische axiale Spondyloarthritis): Behandl. erwachs. Pat. mit aktiver ankylosierender Spondylitis (AS), d. auf eine konventionelle Therapie nur unzureichend 

angesprochen o. diese nicht vertragen haben. Hidradenitis suppurativa (HS): Behandl. erwachs. Pat. mit aktiver mittelschwerer bis schwerer Hidradenitis suppurativa (Acne inversa), d. auf eine 
konventionelle systemische HS-Therapie unzureichend angesprochen haben. Gegenanz.: Überempfindl. gg. d. Wirkstoff od. einen d. sonst. Bestandteile. Klin. relevante aktive Infektionen (z.B. 
aktive Tuberkulose). Stillzeit: strenge Nutzen-Risiko-Abwägung. Schwangerschaft, Kinder u. Jugendl. unter 18 J.: keine Anwendung. Nebenw.: Sehr häufig: Infektionen d. oberen Atemwege. Häufig: 
Orale Candidose, Tinea-Infektionen, Ohreninfektion, Infektionen durch Herpes simplex, Candidose d. Oropharynx, Gastroenteritis, Follikulitis, vulvovaginale Pilzinfektion (einschl. vulvovaginaler 
Candidose), Kopfschm., Ausschlag, Dermatitis, Ekzem, Akne, Reakt. an. d. Inj.stelle (Erythem, Reaktionen, Ödeme, Schmerzen, Schwellungen u. Hämatome an d. Inj.stelle), Ermüdung/Fatigue. 
Gelegentlich: Mukositis u. kutane Candidose (einschl. ösophagealer Candidose), Konjunktivitis, Neutropenie, entzündl. Darmerkrankung. Warnhinw.: Enth. Polysorbat 80: allerg. Reakt. mögl. 
Arzneimittel f. Kinder unzugänglich aufbewahren. Weitere Angaben s. Gebrauchs- u. Fachinformation. Verschreibungspflichtig. Stand: Dezember 2024. UCB Pharma S.A., Allée de la Recherche 
60, B-1070 Brüssel, Belgien. Kontakt in Deutschland: UCB Pharma GmbH, Rolf-Schwarz-Schütte-Platz 1, 40789 Monheim am Rhein. www.ucb.de

§ Für Psoriasis-Arthritis-Patient:innen mit gleichzeitig bestehender mittelschwerer bis schwerer Plaque-Psoriasis ist die Dosierung mit 
Initialdosis wie bei Plaque-Psoriasis empfohlen1
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Liebe Kolleginnen und 
Kollegen, sehr verehrte 
Damen und Herren,
herzlich willkommen zum Deutschen 
Rheumatologiekongress 2025!
Es ist uns eine besondere Ehre und 
Freude, dass wir aus Rheinland-
Pfalz Sie erstmals als Gastgeber 
begrüßen dürfen. Wir laden Sie ein
ins RheinMain CongressCenter im 
benachbarten Wiesbaden. Eine Fülle
von Themen wird uns auch in diesem 
Jahr beschäftigen. Die Herausforde-
rungen einer adäquaten rheumato-
logischen Versorgung werden wir 
ebenso beleuchten wie die gesund-
heitspolitischen Rahmenbedingun-
gen für eine zukünftige stationäre, 
ambulante oder hybride Behandlung.

Zeit auch für die konzertierte Initia-
tive „rheuma2025“ Bilanz zu ziehen: 
Was wurde erreicht und wie könnte 
es weiter gehen? Das große Spekt-
rum der Rheumatologie wird auch im 
Jahr 2025 die Basis für ein interes-
santes, abwechslungsreiches Treffen 
bilden.

Neben spannenden Einblicken in 
aktuelle Forschungsergebnisse
und Therapiestudien werden praxis-
relevante Handlungsempfehlungen 
diskutiert und kontroverse Alltags-
probleme in Pro-Contra-Diskussio-
nen aufgelöst. Die experimentelle 
Forschung wird wiederum neue 
Wege für zukünftige Behandlungsop-
tionen aufzeigen, um zusammen mit 
künstlicher Intelligenz der persona-
lisierten Medizin in der Rheumatolo-
gie näher zu kommen.

Wir freuen uns auf die persönliche 
Begegnung und das einmalige
Forum an Gedanken, Wissens- und 
Erfahrungsaustausch.

Die Theodor-Heuss-Brücke bahnt 
den Weg über den Rhein von Mainz 
nach Wiesbaden. Folgen Sie uns 
über die Brücke zum Deutschen 
Rheumatologiekongress 2025 – zu 
neuen Ufern und Ideen.

Herzlichst,

Prof. Dr. Andreas Schwarting (DGRh)
PD Dr. Christoph Biehl (DGORh)

gruSSwort
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Prof. Dr. Andreas Schwarting
Kongresspräsident (DGRh)

PD Dr. Christoph Biehl
Kongresspräsident (DGORh)



eckdaten

Schwerpunkte
–	 Gendermedizin und Rheumatologie
–	 Versorgung – stationär, ambulant und 
	 hybrid
–	 Personalisierte Medizin und KI
–	 Spektrum der Autoinflammation
–	 Sport und Rheuma

Kongresspräsident (DGRh)
Prof. Dr. Andreas Schwarting
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg Universität Mainz
Leiter des Schwerpunktes Rheumatologie 
und klinische Immunologie
Langenbeckstraße 1 · 55131 Mainz
und RZ Rheumazentrum Rheinland-Pfalz
Ärztlicher Direktor
Kaiser-Wilhelm Straße 9-11
55543 Bad Kreuznach

Kongresssekretär (DGRh) 
Dr. Matthias Dreher
Universitätsklinikum Mainz
Wissenschaftlicher Projektleiter
Langenbeckstraße 1 · 55131 Mainz

Kongresspräsident (DGORh) 
PD Dr. Christoph Biehl
Universitätsklinikum Gießen/Marburg
Diakon · leitender Oberarzt
Klinik und Poliklinik für Unfall-, 
Hand- und Wiederherstellungschirurgie 
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Labor für Experimentelle Unfallchirurgie
Rudolf-Buchheim-Straße 8 · 35392 Gießen

Wissenschaftlicher Tagungsleiter 
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PD Dr. Boris Hügle, M. Sc.
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Kaiser Wilhelm Straße 9-11
55543 Bad Kreuznach
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a Im 10. Jahr in den Indikationen mittelschwere bis schwere Plaque-Psoriasis (seit Januar 2015), aktive ankylosierende Spondylitis (seit November 2015) 
sowie aktive Psoriasis-Arthritis (seit November 2015) zugelassen.2  b In den Indikationen Plaque-Psoriasis (bei Erwachsenen), Psoriasis-Arthritis, axiale 
Spondylo arthritis (AS und nr-axSpA) und Hidradenitis suppurativa.
1. Novartis financial report Q3/2024 - Supplementary Data, Novartis Pharma AG, Basel. https://www.novartis.com/sites/novartis_com/ 
files/2024-10-interim-financial-report-en.pdf (zuletzt abgerufen am 18.11.2024). 2. Cosentyx®: EPAR – Procedural steps taken and scientific 
information after authorisation. https://www.ema.europa.eu/en/medicines/human/EPAR/cosentyx#authorisation-details (zuletzt abgerufen am 
20.11.2024). 3. ClinicalTrials.gov. https://clinicaltrials.gov/search?intr=Secukinumab (zuletzt aufgerufen am 20.11.2024). 4. Fachinformation  
Cosentyx. 5. EPAR Assessment Report Variation; EMA/CHMP/665405/2015. https://www.ema.europa.eu/en/documents/variation-report/ 
cosentyx-h-c-3729-ii-0002-epar-assessment-report-variation_en.pdf (zuletzt aufgerufen am 20.11.2024).
Cosentyx® 75 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze, Cosentyx® 150 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze, Cosentyx® 150 mg  
Injektionslösung in einem Fertigpen, Cosentyx® 300 mg Injektionslösung in einer Fertigspritze, Cosentyx® 300 mg Injektionslösung in einem  
Fertigpen. Wirkstoff: Secukinumab (in Ovarialzellen d. chines. Hamsters [CHO-Zellen] produzierter, gg. Interleukin-17A gerichteter, rekombinanter, voll-
ständig humaner monoklonaler Antikörper d. IgG1/κ-Klasse). Zus.-setz.: Arzneil. wirks. Bestandt.: 1 Fertigspritze enthält 75 mg Secukinumab in 0,5 ml bzw.  
1 Fertigspritze/Fertigpen enthält 150 mg Secukinumab in 1 ml bzw. 300 mg Secukinumab in 2 ml. Sonst. Bestandt.: Trehalose-Dihydrat, Histidin, Histidin-
hydrochlorid-Monohydrat, Methionin, Polysorbat 80, Wasser f. Inj.-zwecke. Anwend.: Behandl. v. Kindern u. Jugendl. ab 6 J. mit mittelschwerer bis schwerer 
Plaque-Psoriasis, d. für eine system. Therapie in Frage kommen. Behandl. v. Kindern u. Jugendl. ab 6 J. mit Enthesitis-assoziierter Arthritis od. juveniler 
Psoriasis-Arthritis, allein od. in Kombination mit Methotrexat (MTX), wenn Erkrankung unzureich. auf eine konventionelle Therapie angesprochen hat od. d. 
diese nicht vertragen. 150/300 mg Injektionslösung zusätzl.: Behandl. erw. Pat. mit mittelschwerer bis schwerer Plaque-Psoriasis, d. für eine system. Thera-
pie in Frage kommen. Behandl. erw. Pat. mit mittelschwerer bis schwerer aktiver Hidradenitis suppurativa (Acne inversa), d. auf eine konventionelle system. 
HS-Therapie unzureichend angesprochen haben. Behandl. erw. Pat. mit aktiver Psoriasis-Arthritis, allein od. in Kombination mit MTX, wenn d. Ansprechen 
auf eine vorhergeh. Therapie mit krankheitsmodifizierenden Antirheumatika (DMARD) unzureich. gewesen ist. Behandl. erw. Pat. mit aktiver ankylosierender 
Spondylitis, d. auf eine konventionelle Therapie unzureich. ange sprochen haben. Behandl. erw. Pat. mit aktiver nichtröntgenolog. axialer Spondyloarthritis  
mit objektiven Anzeichen d. Entzündung, angez. durch erhöhtes C-reaktives Protein (CRP) u./od. Nachweis durch Magnetresonanztomographie (MRT),  
d. unzureich. auf nichtsteroid. Antirheumatika (NSAR) angesprochen haben. Gegenanz.: Überempfindlichkeit gg. d. Wirkstoff od. einen d. sonst. Bestandt.  
Klinisch relevante, aktive Infekt. (z. B. aktive Tuberkulose). Nebenw.: Sehr häufig: Infekt. d. oberen Atemwege. Häufig: Oraler Herpes. Kopfschmerzen. Rhinorr-
hö. Diarrhö, Übelkeit. Ekzem. Ermüdung. Gelegentl.: Orale Candidose, Otitis externa, Infekt. d. unteren Atemwege, Tinea pedis. Neutropenie. Konjunktivitis.  
Entzündl. Darmerkrankungen. Dyshidrot. Ekzem. Urtikaria. Selten: Anaphylakt. Reakt., Angioödem. Exfoliative Dermatitis, Hyper sensitivitätsvaskulitis. Häufig-
keit nicht bekannt: Mukokutane Candidose (einschl. ösophageale Candidose). Pyoderma gangraenosum. Verschrei bungspflichtig.  
Weit. Angaben: S. Fachinformationen. Stand: November 2024 (MS 12/24.24). 
Novartis Pharma GmbH, Sophie-Germain-Str. 10, 90443 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0. www.novartis.de

Vorreiter
als 1. IL-17A-Inhibitor  
in der Immunologieb,5

Erfahrung
aus 8 Indikationen mit  
> 1,6 Millionen Patient*innen1,4

Evidenz
aus über  
200 Studien3 

1 Jahrzehnt, das Vertrauen für die Zukunft schafft:a  
damals, heute und morgen

a,2

> 1,6 Millionen Patient*innen1

Eine ganze Stadt  
mitten im Leben

H_19547_Cosentyx_Derma_10Jahre_148x210+3_Sonderschaltung_Programmheft.indd   1 07.01.25   13:03
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Zur Fachinformation  
von Taltz®

www.lilly.com/de/de/  
fachinfo/taltz

Hier in die  
virtuelle Taltz Welt  

eintauchen!

Patientenbilder erstellt mit künstlicher Intelligenz

* Taltz®, allein oder in Kombination mit Methotrexat, ist angezeigt für die Behandlung erwachsener Patienten mit aktiver Psoriasis-Arthritis, 
die unzureichend auf eine oder mehrere krankheitsmodifizierende Antirheumatika (DMARD) angesprochen oder diese nicht vertragen 
haben. ** Axiale Spondyloarthritis: Ankylosierende Spondylitis (Röntgenologische axiale Spondyloarthritis): Taltz® ist angezeigt für die 
Behandlung erwachsener Patient:innen mit aktiver röntgenologischer axialer Spondyloarthritis, die auf eine konventionelle Therapie 
unzureichend angesprochen haben. Nichtröntgenologische axiale Spondyloarthritis: Taltz® ist angezeigt für die Behandlung erwachsener 
Patient:innen mit aktiver nicht-röntgenologischer axialer Spondyloarthritis mit objektiven Anzeichen einer Entzündung, nachgewiesen durch 
erhöhtes C-reaktives Protein (CRP) und/oder Magnetresonanztomographie (MRT), die unzureichend auf nicht-steroidale Antirheumatika 
(NSAR) angesprochen haben.

axSpA: Axiale Spondyloarthritis; CRP: C-reaktives Protein; PsA: Psoriasis-Arthritis.

1. Aktuelle Taltz® Fachinformation. 2. Tahir H, et al. Poster presented at the International Federation of Psoriasis Associations, 2024. Poster 
109. Available from: https://assets.ctfassets.net/mpejy6umgthp/7nvD4yNi5Hj5tFGuyqw6aE/9c4f375260814fbc43974f8c8560bc77/
Tahir_IFPA_2024_Supplemental_Materials.pdf (accessed June 2024). 3. Morel J, et al. Poster presented 
at the International Federation of Psoriasis Associations, 2024. Poster 110. Available from: https://
assets.ctfassets.net/mpejy6umgthp/49DrpkCfFSrWmdufs2BCiv/357db62b1df65161a77c1851a8040baf/
Morel_IFPA_2024_Supplemental_Materials.pdf (accessed June 2024). 4. Maksymowych WP, et al. 
Rheumatol 2022;61:4324–34.

250305_RZ_P100375_TAL_axSpA_PsA_Anzeige_148x210_D.indd   1 05.03.25   15:38
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Ehrungen und Preisverleihungen
Im Rahmen des Deutschen Rheumatologiekongresses verleihen wir Ehrenmitgliedschaften 
und Preise an herausragende Persönlichkeiten. Die Ehrungen und Preisverleihungen er-
folgen, wenn nicht anders angegeben, während der Eröffnungsveranstaltung des Kongresses 
am Mittwoch, den 17. September 2025, von 18:00 - 20:00 Uhr. Weitere Informationen zu 
den Preisen finden Interessierte auf den Websites der verleihenden Organisationen.

Ehrenmitgliedschaft der DGRh
Mit der Ehrenmitgliedschaft zeichnet die DGRh auch dieses Jahr Mitglieder aus, die sich in 
besonderer Weise um die Fachgesellschaft verdient gemacht haben.

Ehrenmitgliedschaft der DGORh
Ernennung der Ehrenmitglieder der Deutschen Gesellschaft für Orthopädische Rheumatologie.

Kußmaul-Medaille
Seit dem Jahr 2006 verleiht die DGRh jährlich die Kußmaul-Medaille an herausragende Persön-
lichkeiten, die mit ihrem Lebenswerk oder mit einer bedeutsamen Einzelleistung die Rheuma-
tologie in Deutschland entscheidend geprägt haben.

Rudolf Schoen-Preis
Die Stiftung der DGRh vergibt den Rudolf Schoen-Preis für eine exzellente wissenschaftliche 
Arbeit in der Rheumatologie. Die Auszeichnung dient der gezielten Förderung junger Wissen-
schaftler:innen und unterstützt diese in ihrer Arbeit. Namensgeber ist Rudolf Schoen, der 
erste Präsident der DGRh nach dem zweiten Weltkrieg.

Joachim Kalden-Promotionspreise
Seit 2021 würdigen DGRh und Kompetenznetz Rheuma (KNR) je eine klinische und eine 
grundlagenwissenschaftliche Dissertation zu rheumatologischen Fragestellungen. Die Preise 
fördern herausragende Arbeiten junger Wissenschaftler:innen im deutschsprachigen Raum.

Carol-Nachman-Nachwuchs-Forschungspreis
Die Deutsche Rheumastiftung vergibt den Carol-Nachman-Nachwuchs-Forschungspreis für 
eine herausragende wissenschaftliche Arbeit in der Rheumaforschung. Die Auszeichnung 
richtet sich an Nachwuchsmediziner:innen in der patientenorientierten Forschung.

Wissenschaftspreise der DGRh
Die DGRh prämiert auch in diesem Jahr die besten Posterpräsentationen. Die Gewinner 
werden in den verschiedenen Posterwalk Kategorien ermittelt. Die Preisverleihung erfolgt in 
Anwesenheit der Preisträger:innen am Samstag, den 20. September 2025, als Glanzpunkt 
der Plenarsitzung.

preise und ehrungen
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John Grube Forschungsförderpreis
Gemeinsam mit der John Grube Foundation e. V. verleiht die DGRh erneut den John Grube 
Forschungsförderpreis für herausragende wissenschaftliche Arbeiten im Bereich der ANCA-
assoziierten Vaskulitiden.

Karl-Tillmann-Gedächtnisvorlesung der DGORh
Die DGORh erinnert mit einer Gedächtnisvorlesung an Professor Dr. med. Karl Tillmann, 
international anerkanntes Gründungsmitglied der DGORh (damals ARO) und viele Jahre 
Präsident und Vorstandsmitglied.

Arthur-Vick-Preis
Die DGORh verleiht jährlich den Preis der Arthur-Vick-Stiftung für eine herausragende wissen-
schaftliche Arbeit zu entzündlichen, degenerativen und stoffwechselbedingten Erkrankungen 
des Bewegungsapparates.

preise und ehrungen
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Kongress-APP
Seien Sie jederzeit auf dem neuesten Stand und profitieren vor und während 
des Kongresses von den nützlichen Funktionen der Kongress-APP:

• Ab 15. Mai 2025 verfügbar
• Wissenschaftliches Programm
• Raumplan
• Personenverzeichnis
• Persönlicher Programmplaner
• Standplan
• Firmenverzeichnis
• Firmensymposien

…	verfügbar mit Kongressbeginn:
• Zugang zum Online-Angebot des Kongresses
• Live-Stream aus dem Plenarsaal
• Posterlounge
• Voting, Umfragen und Evaluation

Symposien mit Abstimmfunktion (Voting) über die Kongress-APP sind im Programm ent-
sprechend gekennzeichnet. Die Kongress-APP ist ab Mitte Mai 2025 in allen App-Stores 
zum Download verfügbar.

Kongresswebsite
Unter www.dgrh-kongress.de finden Sie aktuelle Informationen zum Kongress sowie den 
Anmeldelink zum Kongressportal. 

Kongresssprachen
Deutsch, ausgewählte Sitzungen / Vorträge in Englisch. Es erfolgt keine Simultanüberset-
zung.

Zertifizierung
Die Zertifizierung des Kongresses wird bei der Landesärztekammer Hessen und der Schwei-
zerischen Gesellschaft für Rheumatologie beantragt. Aufbauend auf einer Zertifizierung
in Deutschland, können sich österreichische Ärzte die CME-Punkte 1:1 anrechnen
lassen. Zusätzlich erfolgt eine Zertifizierung durch den Zertifizierungsausschuss der 
Rheumatologischen Fortbildungsakademie GmbH. Diese steht für eine Qualitätssicherung 
der Fortbildungsveranstaltung gemäß den Richtlinien der DGRh und der Rheumaakademie. 
Diese Veranstaltungen sind mit dem entsprechenden Logo der Rheumaakademie gekenn-
zeichnet:

Im Rahmen des Kongresses stattfindende Kurse der Rheumaakademie werden gesondert 
zertifiziert und beantragen separat Fortbildungspunkte.

Allgemeine hinweise
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Zeit für den

SWITCH

Tierisch günstig

Lange Wirksamkeit1,a
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Celltrion 
Website:

Pflichttext 
SteQeyma®:

SteQeyma® ist derzeit nicht für die Indikation Colitis 
ulcerosa zugelassen, da der Originalhersteller für 
diese Indikation noch die Exklusivität besitzt.

a Studie CT-P43 3.1: 79,4 % der SteQeyma®-Patienten erreichten zu W52 einen PASI90.  
1. Aktuelle Fachinformation SteQeyma® 45 mg / 90 mg Injektionslösung in einer Fertig-
spritze. 2. Aktuelle Fachinformation SteQeyma® 130 mg Konzentrat zur Herstellung einer 
Infusionslösung.

i.v., intravenös; s.c., subkutan. 

i.v. und s.c.1,2

RZ_SteQeyma_Visual_148x210mm.indd   1 07.02.25   16:19



Abstracts
Alle angenommenen Abstracts werden als Poster in der analogen Posterausstellung 
ausgestellt und zusätzlich digital in der Posterlounge im Online-Kongress und in der Kon-
gress-App abrufbar sein. Die Kongresspräsidenten entscheiden darüber, ob ein Abstract 
zusätzlich als Kurzvortrag in einer Abstractsession oder in einer regulären Sitzung präsen-
tiert wird. Die Entscheidung wird unter Berücksichtigung des Votums des Gutachterkomi-
tees, der Thematik des Beitrages und der zeitlichen und räumlichen Gegebenheiten des 
Kongresses getroffen.

Posterausstellung und -präsentation
Die analoge Posterausstellung findet in Halle Süd D im Erdgeschoss statt. 
Alle Poster werden von Donnerstag, 18.09.2025, 09:00 Uhr bis Samstag, 20.09.2025, 
14:00 Uhr ausgestellt.

Die Posterwalks finden während des Kongresses wie folgt statt:
Donnerstag, 18.09.2025, von 12:15 - 13:15 Uhr
Freitag, 19.09.2025, von 12:00 - 13:00 Uhr 

Poster werden im Rahmen einer „Posterdebatte“ präsentiert. Dies umfasst einen zweimi-
nütigen Vortrag, in dem der/die Autor:in die Kernaussage des Beitrages präsentiert und 
anschließend mit den Vorsitzenden und Teilnehmenden des jeweiligen Walks diskutiert. 
Für Poster der Kategorie „Der besondere Fall“ ist ein vierminütiger Vortrag mit zweiminü-
tiger Diskussion vorgesehen.

Poster regulärer Abstracts dürfen nur von den Autor:innen präsentiert werden. Sind keine 
deutschsprachigen Autor:innen darunter, erfolgt dies in englischer Sprache. Präsentati-
onen von Firmenvertreter:innen werden nicht akzeptiert.

Poster von Encore Abstracts müssen von einem der Autor:innen auf Deutsch präsentiert 
werden. Sollte kein:e deutschsprachige:r Autor:in an der Arbeit mitgewirkt haben, darf 
ein:e Mitarbeiter:in des Instituts diese im Rahmen der Posterausstellung auf Deutsch 
präsentieren. Eine Präsentation auf Englisch wird nicht akzeptiert.

Die Posterausstellung wird realisiert mit freundlicher Unterstützung von: 

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA

Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

Johnson & Johnson

Lilly Deutschland GmbH

Novartis Deutschland GmbH

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH

UCB Pharma GmbH

Allgemeine hinweise
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Rheumatoide Arthritis

In erster Linie
JYSELECA®

Schnell, stark und 
langanhaltend in 
Remission

1x tgl.
Patientenindividuell
dosieren 1

Jyseleca® 100mg/200mg FilmtablettenJyseleca® 100mg/200mg FilmtablettenJyseleca® 100mg/200mg Filmtabletten

Link zum aktuellen Basistext
https://qrco.de/beqDvI
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Veröffentlichung Abstracts
Alle angenommenen Abstracts werden in einem elektronischen Supplement bei German 
Medical Sciences veröffentlicht und sind damit zitierfähig. Davon ausgenommen sind Encore 
Abstracts. Des Weiteren werden die Abstracts auf einem Webkey publiziert und können am 
Ausstellungsstand des Sponsors abgeholt werden. Nach Ende des Kongresses werden die 
Abstracts in einem Abstractband auf der Kongresswebsite zur Verfügung gestellt. Die Poster 
werden von Kongressbeginn bis zum 31.03.2026 als On-Demand-Angebot in der Poster-
lounge einsehbar sein.

Der USB-Webkey wird realisiert mit freundlicher Unterstützung von: Novartis Pharma GmbH 

Wissenschaftspreise
Bei der Begutachtung der Wissenschaftspreise berücksichtigt die Jury sowohl den Inhalt 
als auch die Präsentation. Die Verleihung, findet am Samstag, 20. September 2025, in 
der Plenarsitzung durch die Kongresspräsidenten statt. Die Wissenschaftspreise sind mit 
jeweils 500 Euro dotiert.

Die Preise werden ausschließlich an anwesende Autorinnen und Autoren vergeben. Alter-
nativ kann ein Mitglied der Forschergruppe den Preis entgegennehmen. Eine Auszeichnung 
in Abwesenheit ist nicht vorgesehen. Encore Abstracts nehmen nicht an der Ausschrei-
bung teil.

Die Wissenschaftspreise werden realisiert mit freundlicher Unterstützung von:

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG

Celltrion Healthcare Deutschland GmbH 

Lilly Deutschland GmbH

Novartis Pharma GmbH

UCB Pharma GmbH

Allgemeine hinweise
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BASELINE5

JETZT OLUMIANT® FRÜHZEITIG EINSETZEN!1,7,§

* Olumiant® wird angewendet zur Behandlung von mittelschwerer bis schwerer aktiver rheumatoider Arthritis bei erwachsenen Patienten, die auf eine vorangegangene 
Behandlung mit einem oder  mehreren krankheitsmodifizierenden Antirheumatika (DMARDs) unzureichend angesprochen oder diese nicht vertragen haben. 
Olumiant® kann als Monotherapie oder in Kombination mit Methotrexat eingesetzt werden. # BARE BONE war eine prospektive, einarmige, interventionelle, offene, 
monozentrische Phase-IV-Studie, welche die Wirksamkeit von Olumiant® (4 mg) auf die Beschaffenheit der Knochen bei 27 Patient:innen mit mittelschwerer bis 
schwerer aktiver RA während 52 Wochen untersuchte (Effekte über 52 Wochen hinaus noch nicht untersucht). & Nach 7 Jahren erreichten die verbleibenden 
Patient:innen (21,5 %, bei Studienstart n = 808) eine Remission, vgl. insb.: 56–66 % gemessen am DAS28-hsCRP, 28–30 % gemessen am SDAI, 29–34 % gemessen am 
CDAI. Daten nicht gezeigt für Patient:innengruppen, die in den Ausgangsstudien auf Placebo oder Adalimumab randomisiert wurden.5 § Für diese Patientenpopulationen 
gelten besondere Warnhinweise, Vorsichtsmaßnahmen laut aktueller Fachinformation: Patienten mit atherosklerotischen Herz-Kreislauferkrankungen oder 
kardiovaskulären Risikofaktoren (z. B. Raucher oder ehemalige Langzeitraucher), Patienten mit Risikofaktoren für maligne Erkrankungen (z. B. bestehendes Malignom  
oder Malignom in der Vorgeschichte), Patienten ab 65 Jahren und Patienten mit aktiven, chronischen bzw. wiederkehrenden Infekten in der Vorge schichte.1 
CDAI = Clinical Disease Activity Index; DAS28-hsCRP = Disease Activity Score-28 Gelenke unter Berücksichtigung von hochempfindlichem C-reaktivem Protein; 
MTX = Methotrexat; RA = rheumatoide Arthritis; SDAI = Simplified Disease Activity Index.
1. Aktuelle Olumiant® Fachinformation. 2. Taylor PC, et al. N Engl J Med 2017;376:652-662 (plus supplementary material). 3. Smolen JS, et al. Rheumatology (Oxford) 
2021;60:2256–66. 4. Taylor PC, et al. Ann Rheum Dis 2022;81(3):335-343. 5. Simon D, et al. Arthritis Rheumatol. 2023 Nov;75(11):1923-1934. 6. Caporali R et al. 
POS0701. Ann Rheum Dis. 2022;81:630-631. 7. van de Laar M, et al.  Poster presented at ACR 2023. Poster 0450. 8. Alten R, et al. Rheumatol Ther. 2023;10:1575-95.
Bezeichnung des Arzneimittels: Olumiant® 1 mg, 2 mg bzw. 4 mg Filmtabletten. Zusammensetzung: arzneilich wirksamer Bestandteil: Jede Tablette enthält 2 bzw. 4 mg 
Baricitinib; sonstige Bestandteile: mikrokristalline Cellulose, Croscarmellose-Natrium, Magnesiumstearat (Ph.Eur.), Mannitol (Ph.Eur.), Eisen(III)-oxid (E172), Phospholipide 
aus Sojabohnen (E322), Macrogol, Poly(vinylalkohol), Talkum und Titandioxid (E171). Anwendungsgebiete: Rheumatoide Arthritis: Behandlung von Erwachsenen mit 
mittelschwerer bis schwerer rheumatoider Arthritis, wenn bisherige Behandlung nicht ausreichend gewirkt hat oder nicht vertragen wurde. Wird allein oder zusammen 
mit anderen Arzneimitteln, wie etwa Methotrexat, angewendet. Atopische Dermatitis: mittelschwere bis schwere atopische Dermatitis bei erwachsenen und pädiat-
rischen Patienten ab 2 Jahren, die für eine systemische Therapie infrage kommen. Alopecia areata: schwere Alopecia areata bei erwachsenen Patienten. Juvenile idio-
pathische Arthritis: aktive polyartikuläre juvenile idiopathische Arthritis, aktive Enthesitis-assoziierte Arthritis sowie aktive juvenile Psoriasis-Arthritis bei Kindern ab 
2 Jahren, die zuvor unzureichend auf DMARDs angesprochen oder diese nicht vertragen haben. Anwendung als Monotherapie oder in Kombination mit Methotrexat. 
Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen Wirkstoff oder sonstigen Bestandteil; (vermutete) Schwangerschaft. Nebenwirkungen: Schwerwiegend: Infektionen wie 
Gürtelrose (Herpes zoster) und Lungenentzündung, unverzüglich medizinische Hilfe in Anspruch nehmen, wenn schmerzhafter Hautausschlag mit Bläschenbildung und 
Fieber, oder Husten, Fieber, Kurzatmigkeit und Müdigkeit auftritt. Sehr häufig: Infektionen von Hals und Nase; hohe Blutfettwerte (Cholesterin), nachgewiesen durch 
Bluttest. Häufig: Fieberbläschen (Herpes simplex); Infektionen, die Magenverstimmung oder Durchfall verursachen (Gastroenteritis); Harnwegsinfektion; erhöhte Zahl 
von Blutplättchen (Zellen, die an Blutgerinnung beteiligt sind) nachgewiesen durch Bluttest; Kopfschmerzen; Übelkeit; Bauchschmerzen; hohe Leberwerte nachgewiesen 
durch Bluttest; Ausschlag; Akne; Anstieg des Enzyms Kreatinkinase, nachgewiesen durch Bluttest; Entzündung (Schwellung) der Haarfollikel, insbesondere im Kopf-
hautbereich. Gelegentlich: geringe Zahl von weißen Blutzellen (Neutrophile), nachgewiesen durch Bluttest; hohe Blutfettwerte (Triglyzeride), nachgewiesen durch Blut-
test; Divertikulitis (schmerzhafte Entzündung der kleinen Ausstülpungen in Darmschleimhaut), Gewichtszunahme; Gesichtsschwellung; 
 Nesselsucht; Blutgerinnsel in Blutgefäßen der Lunge; Blutgerinnsel in Bein- oder Beckenvenen (tiefe Venenthrombose). Kinder – JIA: Kopf-
schmerzen sehr häufig, Neutropenie < 1 000 Zellen/mm3 und Lungenembolie häufig. Pädiatrische atopische Dermatitis: Neutropenie 
häufiger im Vergleich zu Erwachsenen. Warnhinweise: Für Kinder unzugänglich aufbewahren; weitere Warnhinweise siehe Fachinforma-
tion. Verschreibungspflichtig. Zulassungsinhaber: Eli Lilly Nederland B.V.; Papendorpseweg 83, 3528 BJ Utrecht, Niederlande; Ansprech-
partner in Deutschland: Lilly Deutschland GmbH, Werner-Reimers-Str. 2-4, D-61352 Bad Homburg. Stand der Information: Juli 2024
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Hinweise für Referierende
Referierende und Vorsitzende werden kostenfrei zum Kongress registriert und vor Ort in 
Wiesbaden erwartet. Eine Online-Präsentation ist nicht möglich.

Vortragsunterlagen können vor Kongressbeginn ab dem 1. Juli bis zum 16. September 
2025 im Kongressportal hochgeladen werden. Weitere Informationen zum Upload der 
Unterlagen erhalten die Referierenden rechtzeitig vorab in einer gesonderten Mitteilung. 
Bei Bedarf können die Vortragsunterlagen vor Ort im Speaker Service Center geprüft 
werden.

Öffnungszeiten Speaker Service Center 
Mittwoch, 17. September 2025	 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, 18. September 2025	 07:00 – 16:00 Uhr
Freitag, 19. September 2025 	 07:00 – 16:00 Uhr
Samstag, 20. September 2025	 07:30 – 10:00 Uhr

Weitere Hinweise finden Sie unter www.dgrh-kongress.de.

Kongressanmeldung
Die Anmeldung zum Deutschen Rheumatologiekongress 2025 erfolgt im Kongressportal 
sowie in der Kongress-App und im Online-Kongress. Den Link zum Kongressportal finden 
Sie auf der Kongresswebsite www.dgrh-kongress.de im Bereich Anmeldung oder direkt 
unter: 

 

Sollte Ihnen kein Internetzugang zur Verfügung stehen, wenden Sie sich bitte telefonisch 
unter +49 30 240 484-80 an die Kongressorganisation.

Nach erfolgtem Ticketkauf erhalten Sie eine automatisierte Anmeldebestätigung, mit wel-
cher Ihre Anmeldung verbindlich wird. Es gelten die Teilnahmebedingungen zum Kongress. 
Diese sind im Kongressportal sowie auf der Kongresswebsite verfügbar.

Allgemeine hinweise
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DIE LUNGE IM BLICK
und die Prognose durch frühe 

Therapie verbessern1,2

Bei systemischen 
Autoimmun erkrankungen

LUNGENFIBROSE ANTIFIBROTISCH BEHANDELN1

Einzigartig: Nur OFEV® bei PPF und SSc-ILD ab 
Diagnose in den Leitlinien empfohlen3,4

PPF: progrediente Lungenfibrose, z. B. bei rheumatoider Arthritis oder anderen systemischen 
Autoimmunerkrankungen.  |  SSc-ILD: Interstitielle Lungenerkrankung bei systemischer Sklerose.
1. Fachinformation OFEV®.  |  2. Cottin V et al., Eur Respir Rev 2018;27:180076.  |  3. Behr J et 
al., Pneumologie 2023;77(02): 94–119.  |  4. Del Galdo F et al., Ann Rheum Dis. 2024;17:ard-
2024–226430. 



1	Mitgliedsnummer bzw. offizieller Nachweis bei Anmeldung erforderlich.
2	Preise inkl. 19 % USt.
3	Tageskarte für den Kongress-Samstag im Preis enthalten.
4	Die Spende ist auf das Konto der Deutschen Rheumastiftung zu überweisen an IBAN: DE80 1009 0000 2137 4870 07, 	
	 Verwendungszweck: Charitylauf 25, VORNAME NACHNAME (für eine Spendenquittung bitte mit Anschrift). Eine 		
	 Spende verpflichtet nicht zum Lauf, ist jedoch nicht erstattbar. Weitere Informationen unter: www.joiningforjoints.org
5	Tagestickets sind nur für die Präsenzteilnahme buchbar.
6	Anmeldung durch Medizinische Assistenzberufe für die verbindliche Teilnahme am 24. Fortbildungstreffen der 
	 Rheumatologischen 
	 Studien- und FachassistentInnen (17. bis 18. September 2025), der Kongressbesuch vom 17. bis 20. September 
	 2025 ist inbegriffen. Kontakt: info@forum-rheumanum.de

Wird eine Mitgliedschaft bei der DGRh während der Kongressanmeldung beantragt, so 
wird zunächst die reguläre Anmeldegebühr erhoben. Eine Rückerstattung erfolgt, sobald 
der Aufnahmeantrag positiv beschieden wurde.

Sie können Tickets für eine Teilnahme in Präsenz in Wiesbaden mit Zugang zu den Online-
Angeboten oder Tickets für eine rein virtuelle Teilnahme erwerben. 

Kongressgebühren

Allgemeine hinweise

Tarife der Präsenzteilnahme inkl. Online-Zugang / Online-Teilnahme

Frühbuchung (F) 190,00 260,00 275,00 60,00 50,00 140,00 55,00 150,00
Die Tarife für die Standard- und Kongressbuchung entnehmen Sie bitte der Kongresswebsite
Abendveranstaltungen (Präsenz)
Kongressabend
Frühbuchung      95,00 2            50,00 2

Die Tarife für die Standardbuchung des Kongressabends finden Sie hier
Get-together in Kongressgebühr enthalten, Anmeldung nicht erforderlich
Sonderprogramm (Präsenz)

Fortbildungstreffen der Rheuma-
tologischen Fachassistenz 6

60,00 (F)
Die Tarife für die Standard- und Kongressbuchung finden Sie auf der 
Kongresswebsite

Charitylauf Deutsche Rheumastiftung Spende an die Deutsche Rheumastiftung 4

Kurs Kapillarmikroskopie 150,00 2, 3

Kurs Polarisationsmikroskopie von 
Synovialflüssigkeit - Kristalle praktisch 150,00 2, 3
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bis 16. September 2025
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https://dgrh-kongress.de/anmeldung/anmeldung
https://dgrh-kongress.de/anmeldung/anmeldung
https://rhkongress.de/anmeldung/anmeldung
https://www.m-anage.com/Home/Index/Event/kapmik2025/de-DE
https://www.m-anage.com/Home/Index/Event/polmik2025wiesbaden/de-DE


Hybrides/Online-Angebot:
Die Sitzungen im Terrassensaal C & D – Plenarsaal werden während der 
gesamten Kongresszeit als Live-Stream für Online-Teilnehmende angeboten.

Die Vorträge aller Sitzungen des wissenschaftlichen Programms können als On-Demand-
Inhalte bis 31.03.2026 auf der Kongressplattform abgerufen werden.

Die Kongressgebühr für die Präsenzteilnahme umfasst:
•	 Persönliche Kongressunterlagen
•	 Zutritt zu den wissenschaftlichen Veranstaltungen lt. Programm 
•	 Nutzung der Posterausstellung sowie Zugriff auf die Posterlounge
•	 Zutritt zum Forum Rheumatologie
•	 Teilnahme an der Eröffnungsveranstaltung und anschließendem Get-together 
•	 Online-Zugang zum Live-Stream
•	 Zugriff auf die On-Demand-Inhalte bis 31.03.2026
•	 Nutzung der Kongress-App bis 31.12.2025
•	 Zugang zu den Firmenpräsentationen
•	 Nutzung der Kinderbetreuung (verbindliche Buchung erforderlich)

Berücksichtigen Sie bitte, dass Veranstaltungen und Rahmenprogramm zum Zeitpunkt 
Ihrer Anmeldung bereits ausgebucht sein können.

Die Kongressgebühr für die Online-Teilnahme umfasst:
•	 Online-Zugang zum Live-Stream mit interaktiven Beteiligungsmöglichkeiten
•	 Zugriff auf die Posterlounge
•	 Zugriff auf die On-Demand-Inhalte bis 31.03.2026
•	 Zugang zu den Firmenpräsentationen
•	 Nutzung der Kongress-App bis 31.12.2025

Falsches Ticket gebucht? Für Umbuchungen wenden Sie sich bitte an 
support@rheumaakademie.de. Änderungen nehmen wir bis einschließlich 26. August 2025 
kostenfrei entgegen. Danach fallen hierfür Gebühren in Höhe von 10,00 EUR einschließlich 
gesetzl. USt. an.

Alle Gebühren sind in EUR zu entrichten. Sämtliche Bankgebühren
sind vom Teilnehmenden zu tragen.
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Kongressunterlagen
Ihr Namensschild und Ihre Kongressunterlagen erhalten Sie vor Ort während der Öffnungs-
zeiten der Registrierung an den Self-Printing-Terminals (kontaktlose Selbstabholung) oder 
dem Registrierungscounter. Bitte bringen Sie dafür Ihren persönlichen QR-Code mit, den 
Sie mit Ihrer Anmeldung per E-Mail erhalten haben. Ihr QR-Code steht außerdem in Ihrem 
Kongress-Account als PDF-Datei jederzeit zum Download zur Verfügung. Das Tragen des 
Namensschilds ist an allen Veranstaltungstagen obligatorisch und Ihre Legitimation, den 
Kongress zu besuchen. 

Öffnungszeiten Registrierungscounter
Mittwoch, 17. September 2025 	 13:30 – 20:00 Uhr
Donnerstag, 18. September 2025 	07:00 – 17:45 Uhr
Freitag, 19. September 2025 	 08:00 – 18:15 Uhr
Samstag, 20. September 2025 	 08:00 – 14:00 Uhr

Erfassung CME-Punkte bei Präsenzteilnahme
Um Ihre Anwesenheitszeiten für den Erhalt der CME-Punkte zu erfassen, bitten wir Sie, 
täglich Ihr Namensschild an den ausgewiesenen Stationen beim Betreten und Verlassen 
des Gebäudes zu scannen. Bitte beachten Sie, dass wir ohne diese Erfassung eine Kon-
gressteilnahme nicht bestätigen können. Die Zugangsinformationen für die Online-Inhalte 
des Kongresses werden Ihnen sowohl für die hybride als auch rein virtuelle Teilnahme 
rechtzeitig vor Kongressbeginn mitgeteilt.

Erfassung CME-Punkte bei Online-Teilnahme
Nehmen Sie ausschließlich online am Kongress teil, wird Ihre Online-Watchtime während 
des Kongresses durch das Kongressportal erfasst. Firmensymposien und Kurzvorträge 
sowie On-Demand-Inhalte werden hierbei nicht angerechnet. Um die vollen CME-Punkte zu 
erhalten, müssen wir der Landesärztekammer Hessen Ihre Mindestanwesenheit von 90 % 
nachweisen.

Stornierungsbedingungen für die individuelle Registrierung
Erklärungen zu Änderungen und Stornierungen bedürfen der Textform gemäß § 126 b BGB.
Ein Anspruch auf Änderung und die Wirksamkeit eines Stornos werden durch den Orga-
nisator in Textform bestätigt. Bei Stornierung der Kongressteilnahme bis 19.08.2025 wird 
Teilnehmenden der volle Betrag der Teilnahmegebühr erstattet. Ab 20.08.2025 ist eine 
Stornierung und Erstattung der Teilnahmegebühr nicht mehr möglich. Die Beweislast für 
den rechtzeitigen Eingang der Stornierung trägt der Teilnehmende. Für eine Stornierung 
wird eine pauschale Stornogebühr in Höhe von 30,00 EUR einschließlich gesetzl. USt. be-
rechnet, die von dem zu erstattenden Betrag einbehalten und verrechnet wird. Namensän-
derungen können ausschließlich unter Beibehaltung der Identität der Teilnehmenden, bei 
Schreibfehlern während der Anmeldung oder aufgrund offizieller Namensänderungen, etwa 
durch Heirat (Nachweis erforderlich), ausgeführt werden. Je Namensänderung fallen zu 
Lasten des Teilnehmenden pauschal Aufwendungen in Höhe von 10,00 EUR an. Namens-
änderungen sind bis 02.09.2025 zu melden. Danach ist eine Änderung nicht mehr möglich.

Allgemeine hinweise
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Haftung
Die Rheumatologische Fortbildungsakademie GmbH tritt nur als Vermittler auf und haftet 
nicht für Verluste, Unfälle oder Schäden an Personen oder Sachen, gleich welchen Ursprungs. 
Die Haftung der mit Fahrten beauftragten Personen und Unternehmen bleibt hiervon unbe-
rührt. An allen Veranstaltungen im Rahmen des Kongresses beteiligt sich der Reisende auf 
eigene Gefahr. Mündliche Nebenabsprachen sind unverbindlich, sofern sie nicht schriftlich 
bestätigt werden.

Unterkunft
Über den Hotel- und Veranstaltungsservice Treutlein können Sie Hotelzimmer für den 
Deutschen Rheumatologiekongress in Wiesbaden reservieren. Auf der Website dgrh-kon-
gress.de finden Sie unter Anmeldung/Hotel weiterführende Informationen sowie einen 
Buchungslink https://www.zimmerkontingente.de/DGRh-Kongress für Ihre Individualbu-
chungen.

Gruppenbuchung
Eine Aufstellung von Hotels mit Zimmerkontingenten für Gruppenbuchungen zum Kongress 
in Wiesbaden können Sie bei unserem Hotel- und Veranstaltungsservice anfordern.

Fragen zur Buchung oder Buchungsänderung richten Sie bitte an:

Hotel- und Veranstaltungsservice Treutlein
Neue Str. 64
97299 Würzburg - Zell

 +49 (0) 931 40 48 640
 +49 (0) 931 40 48 64 24
 info@hotelservice-treutlein.de 
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Kinderbetreuung
Pädagogisch versiertes Personal mit langjähriger Erfahrung kümmert sich liebevoll um Ihre 
Kleinen. Geboten wird ein vielfältiges Spiele-, Bastel- und Malangebot.

Das Angebot soll Eltern entlasten und die Teilnahme am Kongress erleichtern. Die betei-
ligten Fachgesellschaften zeigen damit, dass Fort- und Weiterbildung mit Beruf und Familie 
vereinbar ist.

Öffnungszeiten Betreuung: 
Donnerstag, 18. September 2025 	08:00 – 18:00 Uhr
Freitag, 19. September 2025 	 08:00 – 18:00 Uhr
Samstag, 20. September 2025 	 08:00 – 14:30 Uhr

Melden Sie Ihr(e) Kind(er) im Rahmen der Kongressregistrierung frühzeitig an, um sich 
einen der begrenzten Plätze zu sichern und eine rundum gute Betreuung gewährleisten zu 
können.

Allgemeine hinweise
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SpringerMedizin.de

Wissen – Fortbildung – Updates
Zeitschrift für Rheumatologie: 10 mal im Jahr – gedruckt und digital

•  Hot topics von Expertinnen und Experten knapp, 
aussagekräftig und provokativ kommentiert

•  Neueste Leitlinien, Empfehlungen und Stellungnahmen  
der Deutschen Gesellschaft für Rheumatologie 

•  Die Zeitschrift für Rheumatologinnen und Rheuma-
tologen und Interessierte aus den Fachgebieten Innere 
Medizin, Orthopäde und Allgemeinmedizin

SpringerMedizin.de/zeitschrift-fuer-rheumatologie

Jetzt bestellen



Presse
Pressekontakt und Akkreditierung
Ansprechpartnerinen für Journalisten:
Janina Wetzstein / Katrin Hammer
Deutsche Gesellschaft für Rheumatologie und Klinische Immunologie e.V. 
Kongress-Pressestelle
Postfach 30 11 20
70451 Stuttgart

 +49 (0) 711 89 31-457/-330530
 +49 (0) 711 8931-984
 wetzstein@medizinkommunikation.org
 hammer@medizinkommunikation.org
 www.dgrh.de

Im RheinMain CongressCenter Wiesbaden stehen wir Ihnen von Mittwoch, den 
17. September 2025, 16:00 Uhr bis Freitag, den 19. September 2025, im Pressebüro 
in Loge 1.7 im 1. OG für Fragen gerne zur Verfügung. Gerne vermitteln wir 
Ihnen Interviewpartner. Journalisten melden sich bitte hier an.

Pressekonferenzen im Rahmen des Deutschen Rheumatologiekongresses
Vorab-Pressekonferenz Berlin
Termin und Raum werden in Kürze bekannt gegeben unter:

 www.dgrh-kongress.de

Kongress-Pressekonferenz
Donnerstag, 18. September 2025
12:00 - 13:00 Uhr, Forum 2 (2. OG)

 www.dgrh-kongress.de

Allgemeine hinweise
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Lückenlos informiert!
Orthopädie & Rheuma: 
6 mal im Jahr – gedruckt und digital

SpringerMedizin.de

• Zertifi zierte Fortbildung 

• Tipps zur Praxisführung und Abrechnung 

• Aktuelle Kongressberichterstattung

• Literaturreferate

SpringerMedizin.de/orthopaedie-und-rheuma
Jetzt bestellen

130402



Kongresseröffnung
Mittwoch, 17. September 2025, 18:00 - 20:00 Uhr im Terrassensaal C & D – Plenarsaal
mit anschließendem Get-together (Details siehe Seite 54)

Mitgliederversammlung DGRh
Donnerstag, 18. September 2025, 17:45 - 19:15 Uhr im Terrassensaal E

Mitgliederversammlung BDRh
Freitag, 19. September 2025, 18:15 - 19:45 Uhr im Forum 2

Kongressabend
Freitag, 19. September 2025, ab 19:00 Uhr, Kurhaus Wiesbaden
(Details siehe Seite 55)

Verleihung der Wissenschaftspreise
Samstag, 20. September 2025, in der Abschluss-Plenarsitzung
Hinweis: Wir weisen darauf hin, dass die Preise ausschließlich an anwesende Autorinnen 
und Autoren vergeben werden. Alternativ kann ein Mitglied der Forschergruppe den Preis 
entgegennehmen. Eine Auszeichnung in Abwesenheit ist nicht vorgesehen.

Charitylauf der Deutschen Rheumastiftung: „Joining For Joints“
Start und Ziel: RheinMain CongressCenter 
Termin: Samstag, 20. September 2025, 07:00 Uhr
Strecke: 5 km
Siegerehrung: Samstag, 20. September 2025, 07:45 Uhr
Informationen unter:  www.joiningforjoints.org

wichtige termine
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Neue Methode ermöglicht 

molekulares Porträt der

Talgproduktion

Biosimilars für hohe Therapie-

qualität in der Dermatologie

Frühzeitigkeit der Biologika-Therapie als 

Erfolgsfaktor bei Plaque-Psoriasis und 

Hidradenitis suppurativa

8

Hautkrebs besser verstehen und 

eff ektiver bekämpfen
„Die Zusammenkunft aller nationalen 

Spezialisten für Hautkrebs ist eine

einmalige Gelegenheit“
Invasives Melanom: Nachsorge 

vor allem bei Männern eng-

maschig ansetzen

mdm -MedienDiensteMedizin- Verlagsgesellschaft mbH | Sonderveröffentlichung 

| 2024

September

| 2024
4

Wirksamkeit der dualen Interleukin-

Inhibition mit Bimekizumab Bakteriophagentherapie als potenzielle 

Behandlungsoption für chirurgische 

Wundinfektionen (Teil 1) Medizin aus dem Meer: neue Optionen 

für Knochendichtemessung und

Knochenersatz

aktuell

Osteoporose, Orthopädie

& Rheuma

Magazin für
Ästhetik und Chirurgie

mdm -MedienDiensteMedizin- Verlagsgesellschaft mbH | Sonderveröffentlichung

Juli | 2024

Fadenlifting: Minimalinvasive

Therapie mit Repositionierungs-

und Revitalisierungseffekt „Awareness of aesthetic treatment 

and procedures is higher than ever“ Soziale Unterschiede zeigen sich

immer stärker am Äußeren
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wissenschaftliches programm

Programmübersicht Mittwoch, 17. September 2025

2. Etage

            Raum: Plenum
            Terrassensaal C & D

16:30 - 
17:45

02 | Rheuma im Raum  –
Was verbindet die Rheumatologie und die Raumfahrt?

PLENARSITZUNG 
17:45 -
18:00

18:00 - 
20:00

Eröffnungsveranstaltung

SONSTIGES

20:00 - 
22:00 Get-together, Terrassensaal A & Terrasse

	 PLENARSITZUNG
	 16:30 - 17:45	 02| Rheuma im Raum –
		  Was verbindet die Rheumatologie und die Raumfahrt?
		  Convenor:	 Frank Behrens, Frankfurt am Main
			   Bimba Hoyer, Kiel
			 

30

Plenarsitzung
Early Bird Session

Pressekonferenz

Interdisziplinäre Rheumatologie Pädiatrische Rheumatologie
Versorgung

MG-Versammlungen SonderprogrammOrthopädische Rheumatologie
Firmen

Klinische RheumatologieAbstracts
Experimentelle & Translationale Rheumatologie

Sonstiges
AGJR



wissenschaftliches programm

Mittwoch, 17. September 2025

	 PLENARSITZUNG
	 16:30 - 17:45	 02| Rheuma im Raum –
		  Was verbindet die Rheumatologie und die Raumfahrt?
		  Convenor:	 Frank Behrens, Frankfurt am Main
			   Bimba Hoyer, Kiel
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wissenschaftliches programm

Programmübersicht Donnerstag, 18. September 2025

2. Etage

Terrassensaal A

               

Terrassensaal B
                Plenum – 
                Terrassensaal 
                C & D

Terrassensaal E

07:30 -
08:15

08:30 -
10:00

47 | Abstractsession 03 | Best practice: 
von den Besten lernen

ABSTRACTS PLENARSITZUNG

10:00 -
10:30

10:30 -
12:00

39 | Gegenwart und Zukunft - 
Digitale Versorgungskonzepte

15 | Das Granulom in der 
rheumatologischen Differential-
diagnostik

25 | WIN-Session: 
PMR / RZA, SLE, Sjögren-
Syndrom

30 | Lyme-Borreliose, 
M. Whipple und Co.

VERSORGUNG INTERDISZIPLINÄR KLINISCH KLINISCH

12:00 -
12:15
12:15 -
13:15  Posterwalks (Halle Süd D)

13:15 -
13:30

13:30 -
14:30

S01 | Lunchsymposium S02 | Lunchsymposium S03 | Lunchsymposium S04 | Lunchsymposium

FIRMEN FIRMEN FIRMEN FIRMEN
14:30 -
14:45

14:45 -
16:15

48 | Abstractsession 27 | Therapieerfolge und ihre 
Grenzen: Von der Immunkontrolle 
bis zur beruflichen Teilhabe

16 | Immunabwehr im 
Fokus: Primäre und sekundäre 
Immundefekte bei Kindern und 
Erwachsenen

31 | Stimmt es eigentlich, dass…

ABSTRACTS KLINISCH INTERDISZIPLINÄR KLINISCH
16:15 -
16:30

16:30 -
17:30

S09 | Satellitensymposium S10 | Satellitensymposium S11 | Satellitensymposium S12 | Satellitensymposium

FIRMEN FIRMEN FIRMEN FIRMEN
17:30 -
17:45

17:45 -
19:15

Mitglieder-
versammlung DGRh

32



wissenschaftliches programm

Programmübersicht Donnerstag, 18. September 2025

33

Plenarsitzung
Early Bird Session

Pressekonferenz

Interdisziplinäre Rheumatologie Pädiatrische Rheumatologie
Versorgung

MG-Versammlungen SonderprogrammOrthopädische Rheumatologie
Firmen

Klinische RheumatologieAbstracts
Experimentelle & Translationale Rheumatologie

Sonstiges
AGJR

1. Etage Erdgeschoss

Forum 1.1 Forum 1.2 Studio 1.4 A & B Studio 1.5 A & B Speakers` Cube
(Halle Nord)

07:30 -
08:15

55 | Early Bird Session 
DGRh:
Notfälle in der 
Rheumatologie

56 | Early Bird Session 
DGORh: Rheumatologisch-
orthopädische Unter-
suchungstechniken

EARLY BIRD EARLY BIRD

08:30 -
10:00

58 | Karl-Tillmann-
Gedächtsnisvorlesung10:00 -

10:30

10:30 -
12:00

19 | Molecular 
Mechanisms of Tolerance 
and Remission

43 | Die Wirbelsäule 
des Rheumatikers 
- konservative und 
Schmerztherapie und 
Infiltrationstechniken

13 | Inflammatorische 
Neuropathien

17 | „Camembert - 
Chloroquin - CCP“ - Wie 
hängen Entzündungspro-
zesse mit dem humanen 
Mikrobiom zusammen?

EXPERIMENTELL ORTHOPÄDIE INTERDISZIPLINÄR EXPERIMENTELL

12:00 -
12:15
12:15 -
13:15 Posterwalks (Halle Süd D)

13:15 -
13:30

13:30 -
14:30

S05 | Lunchsymposium S06 | Lunchsymposium S07 | Lunchsymposium S08 | Lunchsymposium C01 Vortrag
C02 Vortrag
C03 Vortrag

FIRMEN FIRMEN FIRMEN FIRMEN FIRMEN
14:30 -
14:45

14:45 -
16:15

08 | Mimics in der 
Rheumatologie

59 | AKKM Symposium - 
Therapieleitlinien: Von der 
Theorie in die Praxis

49 | Abstractsession 23 | Genderimmunologie

INTERDISZIPLINÄR SONSTIGES ABSTRACTS EXPERIMENTELL
16:15 -
16:30

16:30 -
17:30

S13 | Satellitensymposium S14 | Satellitensymposium S15 | Satellitensymposium S16 | Satellitensymposium C04 Vortrag
C05 Vortrag
C06 Vortrag

FIRMEN FIRMEN FIRMEN FIRMEN FIRMEN
17:30 -
17:45

17:45 -
19:15



	 EARLY BIRD SESSION
	 07:30 - 08:15	 55 | Early Bird Session DGRh:
			   Notfälle in der Rheumatologie
		  Convenor: 	 Andreas Schwarting, Mainz

	 07:30 - 08:15	 56 | Early Bird Session DGORh:
	 	 	 Rheumatologisch-orthopädische Untersuchungstechniken
		  Convenor: 	 Christoph Biehl, Gießen
			   Ulrich Illgner, Koblenz 

	 PLENARSITZUNG
	 08:30 - 10:00	 03 | Best practice: von den Besten lernen
		  Convenor:	 Katinka Albrecht, Berlin
			   Andreas Schwarting, Mainz
			   Silke Zinke, Berlin

	 ORTHOPÄDISCHE RHEUMATOLOGIE, SONDERPROGRAMM
	 09:45 - 10:30	 58 | DGORh Karl-Tillmann-Gedächtnisvorlesung
		  Convenor:	 Christoph Biehl, Gießen
			   Ralph Gaulke, Hannover

wissenschaftliches programm

Donnerstag, 18. September 2025

	 VERSORGUNG
	 10:30 - 12:00	 39 | Gegenwart und Zukunft - Digitale Versorgungskonzepte
		  Convenor:	 Johannes Knitza, Marburg
			   Jutta Richter, Düsseldorf

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 15 | Das Granulom in der rheumatologischen Differentialdiagnostik
		  Convenor:	 Peter Korsten, Sendenhorst
			   Sorwe Mojtahed Poor, Kiel

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 25 | WIN-Session: PMR / RZA, SLE, Sjögren-Syndrom
		  Convenor: 	 Matthias Schneider, Düsseldorf
			   Christof Specker, Essen

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 30 | Lyme-Borreliose, M. Whipple und Co.
		  Convenor: 	 Andreas Krause, Berlin 
			   Elisabeth Märker-Hermann, Wiesbaden			 
			   Felix Müller, Augsburg

	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 – 12:00	 19 | Molecular Mechanisms of Tolerance and Remission
		  Convenor:	 Thomas Dörner, Berlin 
			   Phuong Nguyen, Leipzig

34



	 VERSORGUNG
	 10:30 - 12:00	 39 | Gegenwart und Zukunft - Digitale Versorgungskonzepte
		  Convenor:	 Johannes Knitza, Marburg
			   Jutta Richter, Düsseldorf

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 15 | Das Granulom in der rheumatologischen Differentialdiagnostik
		  Convenor:	 Peter Korsten, Sendenhorst
			   Sorwe Mojtahed Poor, Kiel

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 25 | WIN-Session: PMR / RZA, SLE, Sjögren-Syndrom
		  Convenor: 	 Matthias Schneider, Düsseldorf
			   Christof Specker, Essen

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 30 | Lyme-Borreliose, M. Whipple und Co.
		  Convenor: 	 Andreas Krause, Berlin 
			   Elisabeth Märker-Hermann, Wiesbaden			 
			   Felix Müller, Augsburg

	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 – 12:00	 19 | Molecular Mechanisms of Tolerance and Remission
		  Convenor:	 Thomas Dörner, Berlin 
			   Phuong Nguyen, Leipzig

wissenschaftliches programm

Donnerstag, 18. September 2025
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	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 14:45 - 16:15	 31 | Stimmt es eigentlich, dass...
		  Convenor: 	 Christina Düsing, Düsseldorf
			   Peter Herzer, München

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 14:45 - 16:15	 08 | Mimics in der Rheumatologie
		  Convenor:	 Jutta Bauhammer, Baden-Baden
			   Martin Krusche, Hamburg
			   Konstantinos Triantafyllias, Bad Kreuznach

	 SONSTIGES
	 14:45 - 16:15	 59 | AKKM Symposium 
	 	 	 – Therapieleitlinien: Von der Theorie in die Praxis
		  Convenor:	 Wojciech Dombrowsky, Monheim

	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 14:45 – 16:15	 23 | Genderimmunologie
		  Convenor:	 Rebecca Hasseli-Fräbel, Münster
			   Reinhard Voll, Freiburg

	 ORTHOPÄDISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 43 | Die Wirbelsäule des Rheumatikers, konservative 
	 	 	 und Schmerztherapie und Infiltrationstechniken
		  Convenor:	 Christoph Biehl, Gießen 
			   Jan Holger Holtschmit, St. Wendel

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 13 | Inflammatorische Neuropathien
		  Convenor:	 Bernhard Hellmich, Kirchheim
			   Julia Holle, Neumünster
			   Anna Meinecke, Hannover
			 

	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 – 12:00	 17 | „Camembert - Chloroquin - CCP“ 
	 	 	 – Wie hängen Entzündungsprozesse mit dem humanen Mikrobiom 
	 	 	 zusammen?
		  Convenor:	 Martin Kriegel, Münster
			   Jan Schirmer, Kiel

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 14:45 - 16:15	 27 | Therapieerfolge und ihre Grenzen: 
	 	 	 Von der Immunkontrolle bis zur beruflichen Teilhabe
		  Convenor: 	 Christoph Biehl, Gießen 
			   Kirsten Hoeper, Hannover
			   Dirk Meyer-Olson, Bad Pyrmont

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 14:45 - 16:15	 16 | Immunabwehr im Fokus: Primäre und sekundäre 
			   Immundefekte bei Kindern und Erwachsenen
		  Convenor:	 Christoph Rietschel, Frankfurt am Main
			   Catharina Schütz, Dresden
	 	 	 Nils Venhoff, Freiburg im Breisgau

wissenschaftliches programm

Donnerstag, 18. September 2025
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	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 14:45 - 16:15	 31 | Stimmt es eigentlich, dass...
		  Convenor: 	 Christina Düsing, Düsseldorf
			   Peter Herzer, München

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 14:45 - 16:15	 08 | Mimics in der Rheumatologie
		  Convenor:	 Jutta Bauhammer, Baden-Baden
			   Martin Krusche, Hamburg
			   Konstantinos Triantafyllias, Bad Kreuznach

	 SONSTIGES
	 14:45 - 16:15	 59 | AKKM Symposium 
	 	 	 – Therapieleitlinien: Von der Theorie in die Praxis
		  Convenor:	 Wojciech Dombrowsky, Monheim

	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 14:45 – 16:15	 23 | Genderimmunologie
		  Convenor:	 Rebecca Hasseli-Fräbel, Münster
			   Reinhard Voll, Freiburg

wissenschaftliches programm

Donnerstag, 18. September 2025
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wissenschaftliches programm

Programmübersicht Freitag, 19. September 2025

2. Etage 1. Etage

Terrassensaal A

               

Terrassensaal B
                Plenum – 
                Terrassensaal 
                C & D

Terrassensaal E Forum 1.1

08:30 -
10:00

50 | Abstractsession 04 | Geschlechts-
spezifische Aspekte 
in der Rheumatologie

ABSTRACTS PLENARSITZUNG

10:00 -
10:15

10:15 -
11:45

46 | Junge Erwachsene 
mit Fokus

29 | Interstitielle 
Lungenerkrankungen – 
was Rheumatolog:innen 
wissen sollten

20 | Circadiane Medizin 
in der Rheumatologie – 
von der Morgensteifigkeit 
zur Chronotherapie

32 | Sichere Therapie der 
RA – Was gehört dazu?

09 | Ach du dickes Knie 
– Management des akut 
geschwollenen Knies

PÄDIATRIE KLINISCH EXPERIMENTELL KLINISCH INTERDISZIPLINÄR

11:45 -
12:00
12:00 -
13:00  Posterwalks (Halle Süd D)

13:00 -
13:15

13:15 -
14:15

S17 | Lunchsymposium S18 | Lunchsymposium S19 | Lunchsymposium S20 | Lunchsymposium S21 | Lunchsymposium

FIRMEN FIRMEN FIRMEN FIRMEN FIRMEN
14:15 -
14:30

14:30 -
16:00

51 | Abstractsession 05 | Sport & Rheuma in 
der Praxis

ABSTRACTS PLENARSITZUNG
16:00 -
16:30

16:30 -
18:00

40 | Herausforderungen 
in der Versorgung älterer 
Patienten im Alltag

28 | The Great Debate - 
Pro und Contra

24 | DGRh-Leitlinien 
UpDate 2025

34 | Spondyloarthritis - 
Wie sieht die Zukunft aus?

14 | Schnittstelle 
Ophthalmologie – 
Rheumatologie „Ich sehe 
was, was du nicht siehst“

VERSORGUNG KLINISCH KLINISCH KLINISCH INTERDISZIPLINÄR
18:00 -
18:15

18:15 -
19:45

38



wissenschaftliches programm

Programmübersicht Freitag, 19. September 2025

39

Plenarsitzung
Early Bird Session

Pressekonferenz

Interdisziplinäre Rheumatologie Pädiatrische Rheumatologie
Versorgung

MG-Versammlungen SonderprogrammOrthopädische Rheumatologie
Firmen

Klinische RheumatologieAbstracts
Experimentelle & Translationale Rheumatologie

Sonstiges
AGJR

1. Etage Erdgeschoss 2. Etage

Forum 1.2 Studio 1.4 A & B Studio 1.5 A & B Speakers` Cube
(Halle Nord) Forum 2

08:30 -
10:00

10:00 -
10:15

10:15 -
11:45

37 | rhmtlgy – die 
Öffentlichkeitskampagne 
der Rheumatologie

54 | Brandaktueller Mix 
aus Berufspolitik und 
Wissenschaft

06 | Was der Rheuma-
tologe wissen sollte…

VERSORGUNG INTERDISZIPLINÄR

11:45 -
12:00

12:00 -
13:00 Posterwalks (Halle Süd D)

13:00 -
13:15

13:15 -
14:15

S22 | Lunchsymposium S23 | Lunchsymposium S24 | Lunchsymposium C07 Vortrag
C08 Vortrag
C09 Vortrag

FIRMEN FIRMEN FIRMEN FIRMEN
14:15 -
14:30

14:30 -
16:00

16:00 -
16:30

16:30 -
18:00

44 | Lokale Knorpeltherapie 
– Neues aus der 
Grundlagenforschung: 
Perspektiven für 
Rheumatiker

18 | Grundlagen zellulärer 
Therapien

52 | Abstractsession

ORTHOPÄDIE EXPERIMENTELL ABSTRACTS
18:00 -
18:15

18:15 -
19:45

Mitgliederversammlung 
BDRh



	 VERSORGUNG
	 10:15 - 11:45	 37 | rhmtlgy – die Öffentlichkeitskampagne der Rheumatologie
		  Convenor:	 Martin Aringer, Dresden
			   Hanns-Martin Lorenz, Heidelberg

	 SONDERPROGRAMM
	 10:15 - 11:45	 54 | Brandaktueller Mix aus Berufspolitik und Wissenschaft
		  Convenor:	 Christoph Biehl, Gießen
			   Andreas Schwarting, Mainz
			   Christof Specker, Essen
			   Ulf Wagner, Leipzig

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 10:15 - 11:45	 06 | Was der Rheumatologe wissen sollte…
		  Convenor:	 Christoph Baerwald, Leipzig 
	 	 	 Hanna Graßhoff, Lübeck
			   Christian Kneitz, Schwerin

	 PLENARSITZUNG
	 08:30 - 10:00	 04 | Geschlechtsspezifische Aspekte in der Rheumatologie
		  Convenor:	 Jürgen Braun, Berlin 
			   Karolina Gente, Heidelberg
			 

	 PÄDIATRISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:15 - 11:45	 46 | Junge Erwachsene mit Fokus
		  Convenor:	 Kirsten Minden, Berlin
			   Susanne Schalm, München

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:15 - 11:45	 29 | Interstitielle Lungenerkrankungen 
	 	 	 – was Rheumatolog:innen wissen sollten
		  Convenor:	 Gabriela Riemekasten, Lübeck
			   Udo Schneider, Berlin

	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 10:15 - 11:45	 20 | Circadiane Medizin in der Rheumatologie 
	 	 	 – von der Morgensteifigkeit zur Chronotherapie
		  Convenor:	 Frank Buttgereit, Berlin
			   Jan Leipe, Kiel

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:15 - 11:45	 32 | Sichere Therapie der RA – Was gehört dazu?
		  Convenor:	 Klaus Krüger, München 
			   Anja Strangfeld, Berlin
			 

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 10:15 - 11:45	 09 | Ach du dickes Knie – Management des akut geschwollenen Knies
		  Convenor:	 Ralph Gaulke, Hannover
			   Anne-Kathrin Tausche, Dresden
			   Thorben Witte, Berlin

wissenschaftliches programm

Freitag, 19. September 2025
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	 VERSORGUNG
	 10:15 - 11:45	 37 | rhmtlgy – die Öffentlichkeitskampagne der Rheumatologie
		  Convenor:	 Martin Aringer, Dresden
			   Hanns-Martin Lorenz, Heidelberg

	 SONDERPROGRAMM
	 10:15 - 11:45	 54 | Brandaktueller Mix aus Berufspolitik und Wissenschaft
		  Convenor:	 Christoph Biehl, Gießen
			   Andreas Schwarting, Mainz
			   Christof Specker, Essen
			   Ulf Wagner, Leipzig

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 10:15 - 11:45	 06 | Was der Rheumatologe wissen sollte…
		  Convenor:	 Christoph Baerwald, Leipzig 
	 	 	 Hanna Graßhoff, Lübeck
			   Christian Kneitz, Schwerin

wissenschaftliches programm

Freitag, 19. September 2025
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	 ORTHOPÄDISCHE RHEUMATOLOGIE
	 16:30 - 18:00	 44 | Lokale Knorpeltherapie – neues aus der Grundlagenforschung: 
			   Perspektiven für Rheumatiker
		  Convenor:	 Hans-Dieter Carl, Nürnberg
			   Kathryn Hassel, Kassel
			 

	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 16:30 - 18:00	 18 | Grundlagen zellulärer Therapien
		  Convenor:	 Ricardo Grieshaber-Bouyer, Erlangen
			   Hendrik Schulze-Koops, München

	 PLENARSITZUNG
	 14:30 - 16:00	 05 | Sport & Rheuma in der Praxis
		  Convenor:	 Martin Arbogast, Oberammergau
			   Ulrich Illgner, Koblenz

	 VERSORGUNG
	 16:30 - 18:00	 40 | Herausforderungen in der Versorgung 
			   älterer Patienten im Alltag
		  Convenor:	 Heinz-Jürgen Lakomek, Minden 
			   Rotraut Schmale-Grede, Bonn
			 

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 16:30 - 18:00	 28 | The Great Debate
		  Convenor:	 Raoul Bergner, Ludwigshafen
			   Christoph Fiehn, Baden-Baden

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 16:30 - 18:00	 24 | DGRh-Leitlinien UpDate 2025
		  Convenor:	 Uta Kiltz, Herne
	 	 	 Fabian Proft, Berlin

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 16:30 - 18:00	 34 | Spondyloarthritis - Wie sieht die Zukunft aus?
		  Convenor:	 Xenofon Baraliakos, Herne
			   Judith Rademacher, Berlin
			 

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 16:30 - 18:00	 14 | Schnittstelle Ophthalmologie – Rheumatologie
	 	 	 „Ich sehe was, was du nicht siehst“
		  Convenor:	 Ina Kötter, Hamburg
			   Florian Schuch, Erlangen

wissenschaftliches programm

Freitag, 19. September 2025
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	 ORTHOPÄDISCHE RHEUMATOLOGIE
	 16:30 - 18:00	 44 | Lokale Knorpeltherapie – neues aus der Grundlagenforschung: 
			   Perspektiven für Rheumatiker
		  Convenor:	 Hans-Dieter Carl, Nürnberg
			   Kathryn Hassel, Kassel
			 

	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 16:30 - 18:00	 18 | Grundlagen zellulärer Therapien
		  Convenor:	 Ricardo Grieshaber-Bouyer, Erlangen
			   Hendrik Schulze-Koops, München

wissenschaftliches programm

Freitag, 19. September 2025
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wissenschaftliches programm

Programmübersicht Samstag, 20. September 2025

2. Etage

Terrassensaal A

               

Terrassensaal B
                Plenum – 
                Terrassensaal 
                C & D

Terrassensaal E

08:30 -
10:00

12 | Sjögrensyndrom inter-
disziplinär: Lunge, Niere, Neuro, 
Auge

10 | Die Niere im Fokus 26 | WIN-Session: 
RA, PsA, axSpA

36 | Neues zur Bildgebung: 
FAPI-PET in der rheumatologi-
schen Diagnostik

INTERDISZIPLINÄR INTERDISZIPLINÄR KLINISCH KLINISCH

10:00 -
10:30

10:30 -
12:00

21 | Fibroblast subpopulations 
in rheumatic diseases – potential 
therapeutic implications

35 | Neue Wirkstoffe 33 | Hilfe, Frau Doktor, mein 
Rheumabefund ist positiv!

11 | Familie trotz Rheuma: 
Ja, das geht!

EXPERIMENTELL KLINISCH KLINISCH INTERDISZIPLINÄR

12:00 -
12:15

12:15 -
13:45

01 | Autoinflammation, 
genetische Marker, Inflammasom: 
Highlights 2025

PLENARSITZUNG

13:45 -
14:00

Verleihung Wissenschaftspreise

SONSTIGES

44



wissenschaftliches programm

Programmübersicht Samstag, 20. September 2025

45

Plenarsitzung
Early Bird Session

Pressekonferenz

Interdisziplinäre Rheumatologie Pädiatrische Rheumatologie
Versorgung

MG-Versammlungen SonderprogrammOrthopädische Rheumatologie
Firmen

Klinische RheumatologieAbstracts
Experimentelle & Translationale Rheumatologie

Sonstiges
AGJR

1. Etage

Forum 1.1 Forum 1.2 Studio 1.4 A & B Studio 1.5 A & B

08:30 -
10:00

45 | Diagnostik bei 
Autoinflammation, von 
jung zu alt

52 | Abstractsession 41 | Komplementäre Heilverfahren 
in der Rheumatologie

22 | Lymphozyten und 
Autoimmunität

PÄDIATRIE ABSTRACTS VERSORGUNG EXPERIMENTELL

10:00 -
10:30

10:30 -
12:00

07 | Ischämie interdisziplinär 38 | Rheumatologische Versorgung 
à la Rheinland-Pfalz: von ADAPTHRA 
über Rheuma-VOR bis TELE-
RHEUMAplus und Komorbiditäten

53 | Abstractsession 42 | Wer wird Rheumillionär 
- Die AGJR Quizsession

INTERDISZIPLINÄR VERSORGUNG ABSTRACTS AGJR
12:00 -
12:15

12:15 -
13:45

13:45 -
14:00



	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 08:30 - 10:00	 22 | Lymphozyten und Autoimmunität
		  Convenor:	 David Simon, Berlin
			   Ulf Wagner, Leipzig

	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 21 | Fibroblast subpopulations in rheumatic diseases 
	 	 	 – potential therapeutic implications
		  Convenor:	 Jörg Distler, Düsseldorf
			   Elena Neumann, Bad Nauheim
			 

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 35 | Neue Wirkstoffe
		  Convenor:	 Gerhard Krönke, Berlin
			   Georg Schett, Erlangen

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 33 | Hilfe, Frau Doktor, mein Rheumabefund ist positiv!
		  Convenor:	 Gerd-Rüdiger Burmester, Berlin
			   Marie-Therese Holzer, Hamburg
			 

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 11 | Familie trotz Rheuma: Ja, das geht!
		  Convenor:	 Rebecca Fischer-Betz, Düsseldorf
			   Isabell Haase, Hamburg
			   Jörg Henes, Tübingen

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 07 | Ischämie interdisziplinär
		  Convenor:	 Stephanie Finzel, Freiburg
			   Philipp Klemm, Bad Nauheim
			   Valentin Sebastian Schäfer, Bonn

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 08:30 - 10:00	 12 | Sjögrensyndrom interdisziplinär: Lunge, Niere, Neuro, Auge
		  Convenor:	 Diana Ernst, Hannover
			   Dorothee Kaudewitz, Heidelberg
			   Torsten Witte, Hannover

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 08:30 - 10:00	 10 | Die Niere im Fokus
		  Convenor:	 Anna Kernder, Düsseldorf
			   Simon Melderis, Hamburg
			   Stefan M. Weiner, Trier

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 08:30 - 10:00	 26 | WIN-Session: RA, PsA, axSpA
		  Convenor:	 Michaela Köhm, Frankfurt am Main
			   Martin Rudwaleit, Bielefeld

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 08:30 - 10:00	 36 | Neues zur Bildgebung: 
	 	 	 FAPI-PET in der rheumatologischen Diagnostik
		  Convenor:	 Peter Härle, Mainz
			   Manuel Röhrich, Mainz

	 PÄDIATRISCHE RHEUMATOLOGIE
	 08:30 - 10:00	 45 | Diagnostik bei Autoinflammation, von jung zu alt
		  Convenor:	 Boris Hügle, Bad Kreuznach

	 VERSORGUNG
	 08:30 - 10:00	 41 | Komplementäre Heilverfahren in der Rheumatologie
		  Convenor:	 Gernot Keyßer, Halle (Saale)
			   Monika Reuss-Borst, Bad Bocklet
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	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 08:30 - 10:00	 22 | Lymphozyten und Autoimmunität
		  Convenor:	 David Simon, Berlin
			   Ulf Wagner, Leipzig

	 EXPERIMENTELLE & TRANSLATIONALE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 21 | Fibroblast subpopulations in rheumatic diseases 
	 	 	 – potential therapeutic implications
		  Convenor:	 Jörg Distler, Düsseldorf
			   Elena Neumann, Bad Nauheim
			 

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 35 | Neue Wirkstoffe
		  Convenor:	 Gerhard Krönke, Berlin
			   Georg Schett, Erlangen

	 KLINISCHE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 33 | Hilfe, Frau Doktor, mein Rheumabefund ist positiv!
		  Convenor:	 Gerd-Rüdiger Burmester, Berlin
			   Marie-Therese Holzer, Hamburg
			 

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 11 | Familie trotz Rheuma: Ja, das geht!
		  Convenor:	 Rebecca Fischer-Betz, Düsseldorf
			   Isabell Haase, Hamburg
			   Jörg Henes, Tübingen

	 INTERDISZIPLINÄRE RHEUMATOLOGIE
	 10:30 - 12:00	 07 | Ischämie interdisziplinär
		  Convenor:	 Stephanie Finzel, Freiburg
			   Philipp Klemm, Bad Nauheim
			   Valentin Sebastian Schäfer, Bonn
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	 VERSORGUNG
	 10:30 - 12:00	 38 | Rheumatologische Versorgung à la Rheinland-Pfalz: 
	 	 	 von ADAPTHRA über Rheuma-VOR bis TELE-RHEUMAplus 
			   und Komorbiditäten
	 	 Convenor:	 Martina Dafferner-Franzmann, Bad Kreuznach
			   Matthias Dreher, Mainz
			   Andreas Schwarting, Mainz
			 

	 AGJR
	 10:30 - 12:00	 42 | Wer wird Rheumillionär - Die AGJR Quizsession
		  Convenor:	 Phillip Kremer, Hamburg
			   Hannah Labinsky, Würzburg

	 PLENARSITZUNG
	 12:15 - 13:45	 01 | Autoinflammation, genetische Marker, Inflammasom: 
			   Highlights 2025
		  Convenor:	 Eicke Latz, Berlin
			   Ulf Müller-Ladner, Bad Nauheim
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Studierendenprogramm der DGRh

Die Deutsche Gesellschaft für Rheumatologie und Klinische Immunologie e.V. führt auch 
in diesem Jahr im Rahmen ihres Jahreskongresses das Studierendenprogramm durch, bei 
dem sich Studierende der Humanmedizin unverbindlich über das Fachgebiet der Rheuma-
tologie informieren können. Bestenfalls kann so der medizinisch-wissenschaftliche Nach-
wuchs für ein spannendes Fachgebiet begeistert werden, in jedem Fall aber sollte sich für 
die Teilnehmer:innen eine solide Entscheidungsgrundlage für die spätere Facharztausbil-
dung entwickeln. 

Das Programm trägt für 60 Studierende die Reise-, Übernachtungs- und Teilnahmekosten. 
Mentor:innen beraten und begleiten die Studierenden während des gesamten Kongresses. 
Bis zum 15. Mai 2025 können sich interessierte Studierende der klinischen Semester 
hierfür bewerben. 

Informationen hierzu finden Sie unter https://dgrh-kongress.de/sonderprogramm/studie-
rendenprogramm. Die Auswahl erfolgt durch Losverfahren.

Das Studierendenprogramm wird organisiert durch die Rheumatologische Fortbildungs-
akademie und ermöglicht durch finanzielle Unterstützung der Firmen: 

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG� 10.000 EUR

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA� 10.000 EUR

Lilly Deutschland GmbH� 10.000 EUR

Die Firmen nehmen keinerlei Einfluss auf den Inhalt des Angebotes.

Sonderprogramm
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24. Fortbildungstreffen der 
Rheumatologischen Studien- und FachassistentInnen

Im Rahmen des 53. Deutschen Rheumatologiekongresses findet das 2-tägige
24. Fortbildungstreffen der Rheumatologischen Studien- und FachassistentInnen statt.

•	Mittwoch, 17. September 2025	 14:30 Uhr - 18:15 Uhr
•	Donnerstag, 18. September 2025	 08:30 Uhr - 16:30 Uhr

Wir laden Sie herzlich ins RMCC RheinMain CongressCenter ein, es erwartet Sie ein ab-
wechslungsreiches Programm und die Möglichkeit neue Kolleg:innen kennen zulernen und 
bestehende Kontakte zu vertiefen. Fachverbands-Mitglieder erhalten präferierte Teilnahme-
plätze.

Themen werden in diesem Jahr voraussichtlich sein:
	 •	Sonografie heute und in Zukunft
	 •	Assoziation ‒ Diabetes und Rheuma
	 •	Spannende Fälle, wären Sie darauf gekommen?
	 •	Wundmanagement ‒ Vorbeugung und Nachsorge
	 •	Rheuma und Onkologie – Strategien der Therapien
	 •	Rheuma ‒ wenn die Entzündung das Herz entflammt
	 •	T2T jetzt auch bei Autoinflammation – Remission als Ziel
	 •	Rheumatologische Versorgung und KI ‒ Chance vs. Risiko
	 •	Geschlechtsspezifische Unterschiede in der Rheumatologie
	 •	Ernährung in der Rheumatologie ‒ Wissenschaft und Praxis
	 •	ANCA-assoziierte Vaskulitiden GPA/MPA/EGPA ‒ Basics & News

Wir hoffen, dass das diesjährige Programm wieder Ihren Zuspruch findet und freuen uns 
über eine zahlreiche Teilnahme an der Fortbildung sowie den persönlichen Austausch.

Ulrike Erstling, Patricia Steffens-Korbanka, Sabine Dettmer

Veranstalter:
Fachverband Rheumatologische Fachassistenz e. V.

 0176/ 840 705 59
 info@forum-rheumanum.de

Sonderprogramm
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Organisation, Durchführung und Moderation:
Ulrike Erstling, Patricia Steffens-Korbanka, Sabine Dettmer

Download Einladung und Programm:
Voraussichtlich ab April unter  www.forum-rheumanum.de�

Kontakt bei Fragen zur Anmeldung:
Sabine Dettmer, Dipl. Office-Managerin bSb, Charité Berlin  

 sabine.dettmer@charite.de oder  030/ 450 513 052 (Mo - Do 11:00 -15:00 Uhr)

Das 24. Fortbildungstreffen wird ermöglicht durch die freundliche Unterstützung von:

Biocon Biologics Germany GmbH� 7.500 EUR 
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH� 5.005 EUR
AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG� 5.000 EUR
AstraZeneca GmbH Respiratory & Immunology� 5.000 EUR
Celltrion Healthcare Deutschland GmbH� 5.000 EUR
Novartis Pharma GmbH� 3.000 EUR
STADAPHARM GmbH� 3.000 EUR
Alexion Pharma Deutschland GmbH� 2.500 EUR
Alfasigma S.p.A.� 2.500 EUR
Amgen GmbH� 2.500 EUR
Chugai Pharma Germany GmbH� 2.500 EUR
Dr. Schär� 2.500 EUR
medac GmbH� 2.500 EUR
Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG� 2.500 EUR
UCB Pharma GmbH� 2.500 EUR
Hexal AG� 2.000 EUR
Johnson&Johnson� 2.000 EUR
GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG� 1.000 EUR
Swedish Orphan Biovitrum GmbH� 1.000 EUR
Nordic Pharma GmbH� 500 EUR

Stand: 09.04.2025

Wir danken an dieser Stelle der DGRh, der Rheumatologischen Fortbildungsakademie GmbH 
und den Firmen compt gut hard & software gmbh-eLIS A Software, EUROIMMUN Medizi-
nische Labordiagnostika AG und SYNLAB Holding Deutschland GmbH/SYNLAB-Labor, für die 
freundliche Unterstützung.

Sonderprogramm



Kurse der Rheumatologischen Fortbildungsakademie

Begleitend zum wissenschaftlichen Programm bietet die Rheumatologische Fortbildungs-
akademie folgende Kurse an:

Samstag, 20. September 2025, 09:00 - 12:00 Uhr

Kurs Kapillarmikroskopie
Wissenschaftlicher Leiter: Dr. med. Walter Hermann
Referenten: PD Dr. med. Oliver Sander, Dr.med. Claudia Dechant

Die Kapillarmikroskopie ist eine einfache, schnelle und nicht-invasive Untersuchung, die 
vor allem bei der Differenzialdiagnostik einer Raynaudsymptomatik sowie bei der Unter-
suchung von Kollagenosen eine große Rolle spielt. Daher sind Kenntnisse dieser Unter-
suchungstechnik sowohl in der Rheumatologie als auch in der Dermatologie, Angiologie 
und auch Pulmonologie im Grunde unerlässlich.

09:00 - 09:15	 Begrüßung, Zusammenfassung Grundlagen / Nomenklatur 
09:15 - 09:25	 Normalbefund / Raynaud
09:25 - 09:45	 Kapillarmikroskopie bei Systemischer Sklerose 
09:45 - 10:00	 Kapillarmikroskopie bei weiteren Kollagenosen / sonstigen Erkrankungen
10:00 - 10:10	 Pause
10:10 - 10:30	 Praktische Aspekte der Untersuchungstechnik
10:30 - 11:30	 Beispiele / Übungen in Kleingruppen
11:30 - 11:45	 Lernerfolgskontrolle
11:45 - 12:00	 Auswertung / Diskussion / Verabschiedung

Anmeldung: 	 Link zur Veranstaltung

Kontakt: 	 Ulrike Kämer
			    +49 30 240484 85
			    ulrike.kaemer@rheumaakademie.de

Kursgebühr: 	 150,00 EUR inkl. 19 % USt.
			   (Tageskarte für den Kongress-Samstag im Preis enthalten)

Teilnehmerzahl: 	 Maximal 20 Teilnehmende

Zertifizierung:	 Die Zertifizierung wird bei der Landesärztekammer Hessen beantragt.

Mit freundlicher Unterstützung:

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG

Celltrion Healthcare Deutschland GmbH

Lilly Deutschland GmbH

UCB Pharma GmbH

Sonderprogramm
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Kurse der Rheumatologischen Fortbildungsakademie

Begleitend zum wissenschaftlichen Programm bietet die Rheumatologische Fortbildungs-
akademie folgende Kurse an:

Samstag, 20. September 2025, 10:00 - 12:00 Uhr

Polarisationsmikroskopie von Synovialflüssigkeit – Kristalle praktisch
Wissenschaftliche Leiterin / Referentin: 
PD Dr. Anne-Kathrin Tausche, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, TU Dresden

Der Kurs „Polarisationsmikroskopie von Synovialflüssigkeit – Kristalle praktisch“ findet 
zum dritten Mal im Rahmen des Deutschen Rheumatologiekongresses statt und soll die 
Fähigkeit vermitteln, Gelenkflüssigkeit auf Kristalle zu untersuchen. In kleinen Gruppen 
wird der standardisierte Untersuchungsgang von der Lichtmikroskopie über die einfache 
hin zur kompensierten Polarisationsmikroskopie geübt. Dabei wird gelernt, die von ihrer 
Größe, Morphe und Polarisationsverhalten unterschiedlichen Urat- und CPPD-Kristalle zu 
unterscheiden.

10:00 - 10:15 	 Theoretische Einführung
10:20 - 11:25 	 Übungen an den Mikroskopen in kleinen Gruppen mit je einem Tutor
	 zur Beurteilung verschiedener Gelenkpunktate
11:25 - 12:00 	 Zusammenfassung

Anmeldung: 	 Link zur Veranstaltung

Kontakt: 	 Kirsten Lang
	  +49 30 240484 64
	  kirsten.lang@rheumaakademie.de

Kursgebühr: 	 150,00 EUR inkl. 19 % USt.
	 (Tageskarte für den Kongress-Samstag im Preis enthalten)

Teilnehmerzahl: 	 Maximal 15 Teilnehmende

Zertifizierung: 	 Die Zertifizierung wird bei der Landesärztekammer Hessen beantragt.

Mit freundlicher Unterstützung:

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG

Celltrion Healthcare Deutschland GmbH

Lilly Deutschland GmbH

UCB Pharma GmbH

https://www.m-anage.com/Home/Index/Event/polmik2025wiesbaden/de-DE
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Get-together

Mittwoch, 17. September 2025, ab 20:00 Uhr
RheinMain CongressCenter (RMCC)
Friedrich-Ebert-Allee 1, 65185 Wiesbaden
Terrassensaal A und Terrasse

Nach der Kongresseröffnung laden wir Sie herzlich zum Get-together im RheinMain Con-
gress Center (RMCC), Terrassensaal A und Terrasse (2. OG), ein. Lassen Sie den Abend mit 
anregenden Gesprächen in entspannter Atmosphäre ausklingen. Genießen Sie bei einem 
erfrischenden Getränk und einem Imbiss den gemeinsamen Austausch. 

Der Einlass erfolgt ab 20:00 Uhr nach Beendigung der Kongresseröffnung.
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Kongressabend

Freitag, 19. September 2025, ab 19:00 Uhr
Kurhaus Wiesbaden
Kurhausplatz 1, 65189 Wiesbaden
Friedrich-von-Thiersch-Saal, Wintergarten und Terrasse

Lassen Sie sich zum Kongressabend im Kurhaus Wiesbaden - einem der prunkvollsten Fest-
bauten Deutschlands - überraschen! Direkt am Kurpark gelegen, erwarten Sie kulinarische 
Genüsse, anregende Gespräche und eine Band, die das Publikum auf Touren bringt.

Kosten pro Person
Frühbuchung 1: 	     95,00 EUR
Standardbuchung 2: 105,00 EUR

Ermäßigtes Ticket
Frühbuchung 1: 	     50,00 EUR 
Standardbuchung 2:   60,00 EUR 

Die Preise enthalten 19 % USt.

1 Der Tarif Frühbuchung gilt bis einschließlich 16. Juni 2025.
2 Der Tarif Standardbuchung ist bis einschließlich 03. September 2025 gültig. Danach ist 
eine Buchung nicht mehr möglich.

Das Rahmenprogramm wird durch die Eintrittsgebühren und durch die Rheumatologische 
Fortbildungsakademie GmbH finanziert.
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anreise

Das RheinMain CongressCenter liegt zentral in der Wiesbadener Innenstadt, gegenüber 
dem Hauptbahnhof. Der nächstgelegene Flughafen ist Frankfurt am Main Airport.

Die Adresse für Ihr Navigationssystem lautet:

RheinMain CongressCenter
Friedrich-Ebert-Allee 1, 65185 Wiesbaden

Parken 
Vor Ort sind in der hauseigenen Parkgarage kostenpflichtige Parkplätze vorhanden. Diese 
erreichen Sie von der Friedrich-Ebert-Allee aus. Die Parkgarage hat 800 Stellplätze. Das 
5 Minuten entfernte „Parkhaus Luisenplatz“ bietet weitere 320 Plätze. Das „Parkhaus 
Liliencarree“ mit 370 Stellplätzen und die „Tiefgarage Liliencarree“ mit 790 Plätzen sind 
10 Minuten zu Fuß vom RMCC entfernt.

Lage & Anreise

Für detaillierte Anreiseinformationen konsultieren Sie bitte: 
https://www.rmcc.de/fuer-besucher/inhaltsseiten/anreise.php
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Anreise mit ÖPNV

Nutzen Sie für Ihre umweltfreundliche Anreise zum RheinMain CongressCenter gern das 
Deutschlandticket (58,00 EUR monatlich) - deutschlandweit gültig ab 01.05.2023 in allen 
Verkehrsmitteln des öffentlichen Nahverkehrs.

Anreise mit der Deutsche Bahn

Mit dem Kooperationsangebot der Rheumatologischen Fortbildungsakademie GmbH und 
der Deutschen Bahn reisen Sie entspannt und komfortabel zum Kongress nach Wiesbaden 
zum Deutschen Rheumatologiekongress 2025.

So wird für Sie Reisezeit ganz schnell zu Ihrer Zeit. Nutzen Sie Ihre Hin- und Rückfahrt 
einfach zum Arbeiten, Lesen oder Entspannen. Für was Sie sich auch entscheiden, Sie 
reisen in jedem Fall mit dem Veranstaltungsticket im Fernverkehr der Deutschen Bahn mit 
100 % Ökostrom – Grüner geht`s nicht. Mit Ihrem Umstieg auf die Bahn helfen Sie unserer 
Umwelt und tragen aktiv zum Klimaschutz bei.

Veranstaltungsticket einfache Fahrt mit Zugbindung (solange der Vorrat reicht):
2. Klasse 	 ab 59,00 EUR   	

1. Klasse 	 ab 95,00 EUR

Buchen Sie Ihre Reise bequem online unter:
https://www.veranstaltungsticket-bahn.de/?event=11937&language=de

Wir wünschen Ihnen eine gute Reise!
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